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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, sehr geehrte Gäste,

im 492. Jahr Scheibenbergs stehen bemerkenswerte Jubiläen auf 
dem Programm unserer Stadt und es lohnt sich deshalb, einmal 
zurück zu blicken.

Im Frühjahr vor 25 Jahren waren die ersten Anzeichen eines Um-
bruches in der DDR zu spüren. Am 9. November 1989 ist dann 
die „Mauer“ gefallen. Die friedliche Revolution hatte Erfolg 
und stellte die Weichen für eine gravierende  Neugestaltung in 
Deutschland und in Europa. Riesige Chancen ergaben sich auch 
für unsere Stadt.

Die Erschließung des Wohngebietes „Am Regenbogen“, der Bau 
einer neuen Kläranlage und die Sanierung und Erweiterung des 
Berggasthauses standen als erstes auf dem Programm in Schei-
benberg. In Oberscheibe lief eine ähnlich rasante Entwicklung ab, 
so war zum Beispiel die B 101 eine der ersten großen Baustellen. 
Überhaupt spürte man eine enorme Umbruchstimmung im Land.  

Bemerkenswert bleibt, dass bereits fünf Jahre nach der friedli-
chen Revolution die ersten Gemeindeverbindungen entstanden. 
Die Gemeindeverwaltung Oberscheibe und die Stadtverwaltung 
Scheibenberg arbeiteten von jeher immer gut miteinander, aber 
nach 1990 rückten sie noch enger zusammen. Viele Beziehungen 
zwischen unseren beiden Orten wurden ausgebaut und zuneh-
mend intensiver gelebt. 1994 schlossen sich dann im Ergebnis 
dieser Zusammenarbeit die Gemeinde Oberscheibe und die 
Stadt Scheibenberg freiwillig zusammen. Damit waren wir mit die 
Ersten, die im Freistaat Sachsen die gewünschte und notwendi-
ge kommunale Zusammenarbeit praktisch in die Tat umgesetzt 
haben. Der freiwillige Zusammenschluss von Oberscheibe und 
Scheibenberg hat sich bis heute als eine richtige und für beide 
Orte vorteilhafte Entscheidung immer wieder bestätigt. 20 Jahre 
sind seitdem vergangen und es lohnt sich, dieses Jubiläum würdig 
zu begehen. 

Im gleichen Jahr entstand ein außergewöhnliches Bauwerk auf 
unserem Scheibenberg. Durch großzügige Unterstützung des 
Freistaates Sachsen und durch eine sehr beindruckende Spenden-
bereitschaft unserer Bürgerschaft war es möglich, eines der mar- 

Christian-Lehmann-Oberschule

Am 18.03.2014 war es soweit. Die erste Ta-
lentsuche an unserer Schule ging an den 
Start.                                                      Seite 8

Christian-Lehmann-Grundschule

Am 21.3.2014 fuhr die Klasse 3 nach Anna- 
berg um in der Bibliothek eine „Lese-
nacht“ zu verbringen.                             Seite 9
 
	

kantesten Wahrzeichen unserer Stadt wieder zu errichten. Auch 
dieses Jubiläum, 20 Jahre neuer Aussichtturm auf dem Scheiben-
berg,  wollen wir gemeinsam feiern.

Gemeinsam mit dem Ortschaftsrat Oberscheibe hat sich der 
Stadtrat Scheibenberg entschieden, am 31. Mai und am 1. Juni 
2014 dem freiwilligen Zusammenschluss von Oberscheibe und 
Scheibenberg würdig und feierlich zu gedenken.

Vereinigungslinde 2014

                Vor 20 Jahren

								                 Fortsetzung auf Seite 3
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Mai –

Geburtstage

06. Mai Frau Christa Pöttrich, Silberstraße 14	 75
12. Mai Frau Gerda Küchler, Schwarzbacher Weg 16	 80
13. Mai Herr Erich Groß, R.-Breitscheid-Str. 40	 86
13. Mai Herr Werner Kirchbichler,  Am Regenbogen 12	 81
15. Mai Frau Erika Cervenak, Wiesenstraße 2B	 70
16. Mai Herr Frieder Schubert, Crottendorfer Straße 3	 75
18. Mai Herr Egon Stoll, Dorfstraße 22B	 86
21. Mai Herr Siegfried Jaschik, Lindenstraße 25	 80
22. Mai Frau Christa Hofmann, Crottendorfer Str. 7	 83
25. Mai Frau Gundula Otto, R.-Breitscheid-Str. 45	 70
26. Mai Frau Helge Keller, Klingerstraße 2	 80
27. Mai Frau Erika Szczeczinski, Am Regenbogen 16	 86
29. Mai Herr Kurt Brunner, Klingerstraße 14	 80

Ehejubiläen

19. Mai zum 50. Hochzeitstag
Herr Erhard und Frau Brigitte Prager, Silberstr. 39

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
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Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

1.5. - 4.5.	 Dr. Hartmann	 Straße der Einheit 19,
	 Tel. 03733/679030	 Annaberg-Buchholz

zusätzlich 2.5.	 DS Dabel	   An der Pfarrwiese 92,
	 Tel. 03746/1376	 Geyer
	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein

10.5. + 11.5.	 Praxis Böttger	 Buchholzer Straße 14,
	 Tel. 03733/23490	 Annaberg-Buchholz
	 Dr. Steinberger	 Karlsbader Straße 35b,
	 Tel. 037342/7525	 Cranzahl

17.5. + 18.5.	 DS Lorenz	 Breitscheidstraße 22,
	 Tel. 8256	 Scheibenberg

24.5. + 25.5.	 Dr. Günl	 Geyersdorfer Straße 13,
	 Tel. 03733/51576	 Annaberg-Buchholz
	 Dr. Steinberger	 An der Arztpraxis 56D,
	 Tel. 037344/8262	 Crottendorf

29.5. + 30.5.	 DS Müller	 Große Kirchgasse 6,
	 Tel. 03733/42105	 Annaberg-Buchholz

zusätzlich 29.5.	 DS Grummt	 Böhmische Straße 9,
	 Tel. 03733/61282	 Schlettau

31.5. + 1.6. 	 DS Schneider	 Wolkensteiner Straße 27,
	 Tel. 03733/44226	 Annaberg-Buchholz
	 Dr. Müller	 Siedlung 1,
	 Tel. 037342/8194	 Neudorf

 

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin Straße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 12. Mai 2014,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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Fortsetzung von Seite 1

Am Samstag, dem 31. Mai 2014, wird die Bürgerschaft gemein-
sam mit ihren Gästen zu einem kleinen Dorffest im OT Ober-
scheibe eingeladen. Wir treffen uns unter der Linde auf dem 
Dorfplatz, schauen einmal ins Dorfgemeinschaftshaus hinein, 
für unsere Kinder gibt es eine kleine Überraschung zum Kin-
dertag und ansonsten lassen wir es uns im wunderschönen Ober-
scheibe einmal so richtig gut gehen. Am Sonntag dann, dem 1. 
Juni 2014, begehen wir im Rathaus eine festliche Stunde. Herrn 
Landrat Frank Vogel habe ich gebeten, unser Gast zu sein, um 
gemeinsam mit allen damaligen Akteuren und Verantwortlichen 
dieser wichtigen Entscheidung für unsere Stadt Gewicht auch 
aus heutiger Sicht zu verleihen. Ein freiwilliger Gemeindezu-
sammenschluss war, ist und bleibt der erfolgreichste Weg für 
eine gedeihliche kommunale Zusammenarbeit.

Am 14. und 15. Juni 2014 werden wir gemeinsam unser Turmju-
biläum auf dem Scheibenberg feiern. Am Freitag treffen wir uns 
mit vielen Ehrengästen im Bürger- und Berggasthaus zu einem 
festlichen Abend. Am Samstag lädt uns der Erzgebirgszweigver-
ein Scheibenberg zu einem bunten Festtag am Aussichtsturm 
ein. Für jeden ist wieder etwas dabei und es lohnt sich, gemein-
sam unser 20. Aussichtsturmjubiläum zu feiern.

Vieles gäbe es noch im Rückblick auf die 25 Jahre friedliche Re-
volution zu berichten und zu bedenken. Freuen wir uns über das, 
was geschaffen wurde, und werden wir nicht müde, weiter dem 
Gemeinwohl den Rücken zu stärken.

Denken Sie bitte an die Kommunalwahlen am 25. Mai 2014. 
Kommen Sie bitte zur Wahl und bestimmen Sie die Zusammen-
setzung des neuen Stadt- und Ortschaftsrates sowie des Kreis-
tages mit. Wir brauchen in allen Gremien kompetente Vertreter 
unserer Stadt.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Pfingstfest.
      
Mit freundlichen Grüßen

Ihr 
Wolfgang Andersky
Bürgermeister

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: 	
Samstag, den 3. Mai 2014 

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Amtliche Nachrichten
Seite 3 

Sitzungstermine

Stadtratssitzung	 Montag, 5. und 19. Mai 2014

Sitzung des Bau- und Ver-	 Mittwoch, 21. Mai 2014
waltungsausschusses

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und be- 
ginnen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung                         Mittwoch, 14. Mai 2014

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

		
		  Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 		  12.Mai 2014, Übung mit Schere und Spreitzer, 
		  Kam. M. Gladewitz/Kircheis

Montag, 	         26. Mai 2014, Übung Bauhof, 
		  Kam. W. Nestmann

Oberscheibe:

Freitag, 		  9. Mai 2014, 19.00 Uhr, Gerätehaus,
                       Übung Dorfstraße 32,Wehrleitung
                    
Freitag,		  16. Mai 2014, 19.00 Uhr, Dorfschule, 
		  Kraftfahrerschulung, Wehrleitung

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz	
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Einladungen und Mitteilungen Mai 2014

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,
die monatlichen Termine für:

– Aktivgruppe „Regenbogen“  
Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz 

– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
Gruppe für Menschen mit leichten Handicaps

– Treff der (Un)ruheständler 

finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau.

Beachten Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner: Fr. Klecha – Tel. 037349/76871

Kursangebote 

Die angebotenen Kurse für Einrichtungen und Angehörige wur-
den im April beendet. Wir hoffen, dass wir Ihnen mit unseren 
Kursreihen Informationen und Hilfen vermitteln konnten, die 
den Umgang mit Demenzkranken etwas erleichtern. 

Die teilnehmenden Einrichtungen erhalten zum Projektende 
im Juli das versprochene Logo für ihre Einrichtung. Außerdem 
stellen wir Handreichungen zur Verfügung, die mit kurzen Infor-
mationen helfen. 

Aus dem Angehörigen-Kurs wird sich eine Selbsthilfegruppe 
gründen, bei der auch weitere Interessenten gern aufgenommen 
werden. Einladung im Aushang.

Im Juni ist nun eine weitere öffentliche Veranstaltung geplant.
Es geht um das Thema „Validation – In Kontakt kommen mit 
Menschen mit Demenz“. Die Einladung erfolgt rechtzeitig.

Interessiert?

Die (Un)ruheständler haben für Sonntag, den 11. Mai 2014 
(Muttertag) 15.30 Uhr Karten im Kulturhaus Aue vorbestellt. 
Der BLEMA-Chor „Gerhard Hirsch“ bietet „Ein Strauß bun-
ter Melodien zum Muttertag“ – es sind noch Karten erhältlich. 
Interessenten melden sich bitte bis 05.Mai 2014 bei Frau Klecha 
037349-76871

Einen schönen Wonnemonat Mai wünscht Ihnen
Scheibenberger Netz e.V.

ANBADEN – 3. MAI 2014, 13.00 UHR
STRANDBAD FILZTEICH IN SCHNEEBERG

Auf die Plätze – fertig – los!
Am 03. Mai erfolgt der Startschuss in die Badesaison 2014

Wenn Anfang Mai die Tore zum Strandbad Filzteich geöffnet 
werden, heißt es wieder: Ab ins kühle Nass!

Wie in jedem Jahr wird traditionell mit dem Sprung ins Wasser 
die Bade- und Eventsaison an der ältesten Talsperre Sachsens 
eröffnet. Ob es stürmt, regnet oder die Sonne scheint – angeba-
det wird bei jedem Wetter. So auch am Samstag, dem 03. Mai, 
denn an diesem Tag sind alle kleinen und großen Badegäste 
herzlich eingeladen, mit ihrer „Energie“ den Filzteich auf ange-
nehme Wassertemperaturen zu erwärmen. Aber natürlich sind 
die mutigen Wasserratten nicht allein – auch Gunar Friedrich, 
der Geschäftsführer der Stadtwerke Schneeberg, ist mit dem 
Bürgermeister Frieder Stimpel mit von der Partie.

Zahlreiche Schaulustige werden wieder das Spektakel vom si-
cheren Ufer aus anschauen. Musikalisch gibt es Unterstützung 
von der Band „Meilenstein“, die an diesem Tag – wie auch das 
Tanzprojekt Keen on Rhythm - ebenfalls mit dabei sind und das 
Publikum mit einem abwechslungsreichen und mitreißenden 
Musikmix begeistern.

Gegen 14.30 Uhr erfolgt der Startschuss: dann sollten sich alle 
Anbader schleunigst in die Fluten des Filzteiches stürzen, denn 
nur auf die schnellsten unter ihnen warten attraktive Preise, die 
in 150 Luftballons versteckt sind. Als Hauptpreis winken 1.000 
kWh Silberstrom; das sind - je nach Tarif - bis zu 275,00 Euro! 
Auch an unsere kleinen „Anbader“ haben wir gedacht; so gibt es 
auch in diesem Jahr getrennte Anbadebereiche für Kinder und 
Erwachsene.

Alle Wasserratten, die sich mutig ins kühle Nass des Filzteiches 
gestürzt und damit zur Erwärmung des Wassers beigetragen ha-
ben, winkt als Belohnung der „Energiespenderausweis“. Dieser 
berechtigt den „Anbader“, in diesem Jahr das Strandbad Filz-
teich bzw. die Schwimmhalle des Jugendstilbades Dr. Curt-Geit-
ner einmal (Kinder zweimal) kostenlos zu besuchen.

PS: Bereits am Vormittag gehts rund am Filzteich, denn ab 9.00 Uhr 
dreht sich beim 1. Schneeberger Modellbau Erlebnistag alles 
um’s Thema Modellbau. Zahlreiche Modellbauer führen an
diesem Tag nicht nur ihre Wasserflugzeuge, Motorboote, Autos 
und Trucks vor; ebenfalls kann man Bastlern über die Schulter 
schauen und alles Wissenswerte über Modellbau erfahren.

Übrigens: Alle SilberstromCard-Inhaber haben an diesem Tag 
natürlich freien Eintritt!

Gunar Friedrich, Geschäftsführer
Stadtwerke Schneeberg GmbH
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Neu entdecken - neu erleben - 9. Februar 2014
Begeben Sie sich beim Turmabstieg (180 Stufen) auf eine malerische 
Entdeckungsreise.

Dies taten wir dann auch. Wunderschöne Malextras an den frisch 
gestrichenen Turminnenwänden zogen unsere Blicke auf sich. Zu 
sehen sind Rot-Kreuz-Museum / Peter-Pauls-Kirche (alte Wall-
fahrtskirche) / Solarbeheiztes Freizeitbad / Obelisk / Dudelskirche 
(Ruine) / Heimatecke / Mönchsbrunnen / Fuchsturm / Klosterpark 
mit Überresten des ehemaligen Zisterzienserklosters.

Diese Bildnisse beinhalten markante Gebäude und Denkmale, der 
in unmittelbarer Nachbarschaft angesiedelten Orte. Hier hat die 
Künstlerin Ramona Eichhorn in den Jahren 2011/2012 mit schönen 
hellen ineinander fließenden Farbtönen, Harmonie für das Auge 
geschaffen. Es ist eine tolle Abwechslung im Treppenhaus entstan-
den. So ist der König-Albert-Turm von innen bunter als von außen 
und erfreut nun auf seine Art die Turmsteiger.

Prima für unser Erzgebirge, so sollen die unterschiedlichen „Schau 
ins Land-Türme“ anzutreffen sein. Dies ist verglichen mit unserem 
„Türmel“ - prima gelungen. Die verschiedene Architektur der 
Turmbauten ist gewollt und für alle Turmbesucher deshalb so in-
teressant. Der König-Albert-Turm ist mit einem Lift ausgerüstet. 
Dies kommt Gehbehinderten zugute. Die Spiegelwaldbaude ist 
toll hergerichtet worden, und Gäste sind des Lobes voll.

Doch eins stellen wir fest, 
es gibt Ecken und Fle-
cken, die wir in unserem 
schönen Erzgebirge auf-
suchen sollten, um die 
Veränderungen gegen-
über damals festzustellen 
oder die neuen „Hingu-
cker“ zu bestaunen und 
uns daran zu erfreuen.

So war dieser Ausflug 
zum Spiegerwald mit den 
Heimatfreunden eine Be-
reicherung, eine gute Ab-
wechslung. Obwohl der 
Satz, „wenn nun Schnee 
läge“ auch auftauchte. 
Aber gerade ohne Schnee 
konnten die einzelnen 
Ebenen oder auch Bergkämme deutlicher gesehen werden. Man 
suchte natürlich „unner Türmel“. Wie immer, wenn du unterwegs 
bist und von „Scheimbarg“ fort bist. Um dieses wieder neu zu 
knüpfen mit der „Haamit – Liebe“, laden wir zu 20 Jahre Aus-
sichtsturm auf unserem Scheibenberg ganz herzlich ein. Neben 
dem wunderbaren Blick rundum über unser Erzgebirge an die-
sem Sonntag, grüßten uns zum Tagesausklang die goldenen Strah-
len der Abendsonne. So sagen wir mit einem frohen, dankbaren 
„Glück auf!“, „machts fei gut?“ Danke, besonders an unsere Or-
ganisatoren Rebekka, Traudel, Christine und Gernot.             

U. Flath

Sachsenmeisterschaften Geyer 08. + 09. Februar 2014

Im Greifenbachtal wurden die diesjährige Sachsenmeisterschaft 
ausgetragen. Es waren die einzigen Schanzen, welche mit Schnee 
belegt waren. Ein Lob für die Präparation. Die Wettkämpfe fan-
den an beiden Tagen für die älteren Sportler statt. Für Jamie und 
Oskar wurde aus organisatorischen Gründen nur Sonntag ge-
sprungen und gelaufen.

Wetter- und zeitbedingt gab es am Samstag keinen Probedurch-
gang. Es wurden gleich beide Sprünge gewertet. Silas Martin er-
reichte einen sehr guten 8. Platz und für Lukas Hofestädt wurde 
es am Ende nur der 13. Nachmittags ging es in die Loipe. Hier war 
Lukas für unseren Verein am Start. Mit einem tollen Lauf sicherte 
er sich noch den 3. Platz in der Erzgebirgsmeisterschaft.

Pünktlich 9.00 Uhr ging es am Sonntag mit unseren Jüngsten wei-
ter. Jamie Groß erwischte auf der K4 Schanze zweimal den richti-
gen Absprung und konnte sich als Sieger feiern. Oskar Hofestädt 
wurde 8. In der später ausgetragenen Nordischen Kombination 
über 600 m im Schanzenauslauf zeigten die Kleinsten ihr Kön-
nen. Trotz eines Rückstandes von einer halben Minute beim Start 
konnte sich Oskar mit einer tollen Laufleistung bis auf Platz 2 vor-
kämpfen. Jamie Groß wurde hier 7.

Auch in diesem Jahr findet wieder auf den Schanzen am Sommer-
lagerplatz unser alljährlicher Orgelpfeifencup statt. Hierzu sind 
alle skisprunginteressierten Scheibenberger, Oberscheibner und 
Gäste recht herzlich eingeladen. 

Wann: Sonnabend, der 17. Mai 2014
Beginn: 9.30 Training und im Anschluss gegen 11.00 Wettkampf
Für Verpflegung ist gesorgt. Sagt es ruhig weiter.

Oskar Hofestädt und Jamie Groß

		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V. Scheibenberg

SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

liebe Bürgerinnen und Bürger, wie im letzten Amtsblatt berich-
tet, sind nun bereits 20 Jahre vergangen, als Sie und der damalige 
Gemeinderat den freiwilligen Zusammenschluss mit der Stadt 
Scheibenberg vollzogen haben.

Es war eine Entscheidung, welche manchem sicherlich nicht 
leichtgefallen ist. Aber ich denke, die vergangenen Jahre haben 
dennoch gezeigt, dass dies der richtige Weg war. Es wurde in 
unserem Ortsteil viel geschaffen und gebaut, was wir als kleine 
Ortschaft nie hätten finanzieren können. Wir haben als Ortsteil 
Oberscheibe den richtigen Partner gewählt und sind nicht das 
„fünfte Rad“ am Wagen.

Ich danke allen, welche diesen Schritt mitgegangen sind und Ver-
antwortung zum Wohle von Oberscheibe übernommen haben. 
Aus diesem Anlass wollen wir uns alle gemeinsam am 31.05.2014 
gegen 16.00 Uhr auf dem Dorfplatz mit Ihnen, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, treffen, um an dieses Ereignis zu erinnern.  
Lassen Sie sich alle herzlich einladen und überraschen. Am 
01.06.2014 wird es noch eine Festveranstaltung im Ratsaal 
Scheibenberg geben. Wir denken, dass die Oberscheibner und 
Scheibenberger es wert sind, solch ein Ereignis zu würdigen. Sei-
en Sie uns alle herzlich willkommen und verbringen wir gemein-
sam einen schönen Nachmittag auf unserem Dorfplatz.

Näheres entnehmen Sie bitte aus den Aushängen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir wünschen Ihnen einen schö-
nen Monat Mai, bleiben Sie gesund.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

28.04. – 04.05. 	 TA Stanley Geisler	 Annaberg- Buchholz 
	 Tel. 01 60/96 24 67 98
	 TA Alexander Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 01 62/3 28 04 67

05.05. – 11.05. 	 DVM Schnelle                         Dorfstraße 22A,
	 Tel. 0171/2336710 	 Schlettau OT Dörfel	
 	 Tel. 03733/26837
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

12.05. – 18.05.	 TÄ Dathe-Schulz	 Gelenau
	 Tel. 037297/765649
	 Tel. 0174/3160020
                                TA Lindner	 Thum/OT Herold
	 Tel. 037297/476312
	 Tel. 0162/3794419

19.05. – 25.05.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798	
                                TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

26.05. – 01.06. 	  DVM Schnelle	 Dorfstraße 22A,
	 Tel. 0171/2336710 	 Schlettau OT Dörfel	
 	 Tel. 03733/26837
	  TA Lindner	 Thum/OT Herold
	 Tel. 037297/476312
	 Tel. 0162/3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

	
	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582001210
		  BLZ:	 87054000

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von: 		                  6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. April 2014 getilgt werden:              1.632,53 Euro 

OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 7. und 21.5.2014
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir machen ab April Sommerpause und
melden uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!

Auf Wiedersehen im Herbst!
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Christian-Lehmann-
Grundschule

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung ihrer 
Kinder zum Schulbesuch

Liebe Eltern,

gemäß § 27 des Schulgesetzes für den Freistaat Sachsen werden 
mit dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
des laufenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, schulpflichtig.
Kinder, die bis zum 30. September des laufenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr vollendet haben und von den Eltern in 
der Schule angemeldet werden, gelten ebenfalls als schulpflich-
tig. Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag 
der Eltern zum Anfang des Schuljahres in die Grundschule auf-
genommen werden, wenn sie den für den Schulbesuch erforder-
lichen geistigen und körperlichen Entwicklungsstand besitzen.

Im Ausnahmefall können Kinder, die bei Beginn der Schul-
pflicht geistig oder körperlich nicht genügend entwickelt sind, 
um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, um ein Jahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt werden. Zur Feststellung des Ent-
wicklungsstandes des Kindes können pädagogisch-psychologi-
sche Testverfahren herangezogen werden. Zusätzlich können 
mit Zustimmung der Eltern bereits vorhandene Gutachten ein-
bezogen werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt in der Zeit 
vom 11. August 2014 bis 15. September 2014,  immer  dienstags 
und donnerstags zwischen 09:00 Uhr und 11:00 Uhr im Sekreta-
riat der Grundschule Scheibenberg unter Vorlage der Geburts-
urkunde des Kindes. Bitte beachten Sie während der Ferien-
zeit den Aushang der Öffnungszeiten im Schaukasten vor der 
Grundschule. 

K. Hanke
Rektorin der Grundschule Scheibenberg

Schulgartenaktion 2014

Dank vieler Eltern, Schüler und Lehrer, die am 05. April 2014 
mit großem Einsatz den Schulgarten für den Unterricht start-
klar herrichteten, kann nach Ostern der Schulgartenunterricht 
wieder beginnen. 

Ab 09.00 Uhr wurde mit viel Elan und Tatendrang die große 
Beetfläche umgestochen, Beeteinfassungen gesetzt und Beete 
angelegt. Sträucher und Obstbäume erhielten einen professio-
nellen Schnitt. Das Steingartenbeet und die Kräuterspirale wur-
den vom Unkraut befreit, der Rasen gemäht und 3 neue Obst-
bäume gepflanzt.
 
Nun können die Kinder im Schulgartenunterricht Kartoffeln le-
gen, Zwiebeln stecken und Blumen pflanzen. Das Schönste aller- 
dings, nach getaner Arbeit, war der Genuss von Kaffee und 
Kuchen - selbstgebacken und absolut lecker von Familie Malz! 
Danke auch an die Familie Fiedler, die uns mit frischen Geträn-
ken von der Brauerei Fiedler versorgte.

Eine nützliche und schöne Aktion, die die Gemeinschaft stärkte 
und obendrein allen Spaß machte.

Liebe Scheibenberger, für unser Steingartenbeet und einige 
Randbeete könnten wir noch einige winterharte Stauden ge-
brauchen. Wir würden uns über Ihre „Pflanzenspende“ wirklich 
freuen. Diese können Sie direkt in der Grundschule abgeben. 

Die Schüler und Lehrer der Grundschule
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Christian-Lehmann-Oberschule

Eier – Malwettbewerb

Und wieder einmal ist es so weit. In der Osterzeit steht in der 
Oberschule Scheibenberg die Frage: Wer gewinnt den Ostereier-
orden? Die Klasse 5 stellte sich der Herausforderung und versam-
melte sich an einem sonnigen Frühlingsnachmittag, ausgerüstet 
mit Farbkasten, ausgeblasenen Eiern und vielen guten Ideen, zum 
gemeinsamen Eierbemalen. Natürlich gab es auch einen kleinen 
Ansporn, denn der beste Künstler sollte mit dem Ostereierorden 
gekürt werden. 

Nachdem jeder seinen Arbeitsplatz eingerichtet hatte, ging es end-
lich los. Neben dem Bemalen des Eies wurde auch viel miteinander 
geplaudert oder Musik gehört. Hin und wieder passierte es auch, 
dass statt dem Ei die Finger einige Farbkleckse abbekamen. Am 
Ende dieses fröhlichen Nachmittags wurden alle Eier eingesam-
melt und im Lehrerzimmer präsentiert. Die Lehrer-Jury hatte es 
nicht leicht, aus der bunten Eiervielfalt die Schönsten auszuwählen. 

Schließlich stand der „Eierkönig“ fest, der dann auch den Oster-
eierorden in Empfang nehmen durfte. Doch Achtung: Der Orden 
ist ein Wanderorden, und so könnte es durchaus sein, dass der Ge-
winner Tony diesen im nächsten Jahr wieder an einen besseren Zei-
chenkünstler abgeben muss. Nun ja – wir lassen uns überraschen! 
In diesem Sinne: Frohe Ostern!

Frau Scherf
Klassenlehrerin Kl. 5

1. Talentshow

Am 18.03.2014 war es soweit. Die erste Talentsuche an unserer 
Schule ging an den Start. Die Aufregung war groß, auch wenn 
sich nur wenige Teilnehmer der Jury vorstellten.

Es wurde getanzt, gesungen und jongliert. Mit viel Freude, aber 
auch mit Herzklopfen, gaben die jungen Talente ihr Bestes und 
begeisterten die Jury.

Über eine Platzierung konnten sich freuen:

1.Platz	 Ricky Krämer - Gesang (Klasse 9a)
2.Platz	 Achim Endt - Jonglieren (Klasse 6b)
3.Platz	 Jessica Levin/ Gina-Maria Rupp - Tanz (Klasse 5)

Herzlichen Glückwunsch!

Außerdem qualifizierten sich Ricky und Achim für den 1. Talen-
tetag für Schüler an Oberschulen im Bereich der Regionalstellen 
Chemnitz und Zwickau. Sie werden unsere Schule am 22. Mai 
2014 im Daetz-Centrum in Lichtenstein vertreten. 

Wir drücken die Daumen und wünschen viel Erfolg.
Die Jury
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Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

01.05.        	 Wanderung in den Mai,                	SSV Scheibenberg e.V.            
10.00 Uhr             	Markt Apotheke                                

04.05.	 Gottesdienst in der Kapelle      Ev.-meth. Kirche
09.00 Uhr        	Markersbach                               	Markersbach
                                                                                 	 Gemeindebezirk Raschau 
                                                                                    
04.05.	 Reg. Festgottesdienst zur           	 Ev.-Luth. Kirche              
14.30 Uhr          	Einführung d. Reformation          St. Johannis Scheibenberg                      
                       	475 Jahre mit Kantoreitreffen        
                       	Landesbischof Jochen Bohl
                       	in der Sankt Annenkirche 
                       	Annaberg 

06.05.           	 Aktivgruppe Regenbogen            Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr      	 im Scheibenberger Netz e.V.              

07.05.	 Bezirksseniorenkreis                    	Ev.-meth. Kirche
14:30  Uhr        „So klingt’s im Erzgebirge“           Scheibenberg

11.05.	 Gottesdienst mit                   	 Ev.-Luth. Kirche              
09.00 Uhr         	Heiligem Abendmahl           	 St. Johannis Scheibenberg                      
    
13.05.           	 Aktivgruppe Regenbogen           	Scheibenberger Netz e.V.                
14.00 Uhr      	 in der Diakonie-Station              

14.05. -	 Fächerverbindendender 	 Christian-Lehmann-
19.05.           	Unterricht „Mach mit -              	Grundschule
                    	 bleib fit“
 
14.05.           	 Aktivgruppe Lichtblicke               Scheibenberger Netz e.V. 
14.00 Uhr       	 im Scheibenberger Netz e.V.  

14.05.	 Singkreis im	 Scheibenberger Netz e. V.
16.00 uhr           Scheibenbeger Netz e.V.

20.05.           	 Aktivgruppe Regenbogen           	Scheibenberger Netz e.V. 
14.00 Uhr        	 im Scheibenberger Netz e.V.

18.05.	 Gottesdienst mit                   	 Ev.-Luth. Kirche              
10.00 Uhr         	Heiligem Abendmahl           	 St. Johannis Scheibenberg                
 
22.05.	 Treff der (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 im Scheibenberger Netz

24.05.          	 Sommerspringen, Pokal der   	 SSV 1846 Scheibenberg e.V.
10.00 Uhr           Stadt, Schanzenanlage                             

25.05.	 Gottesdienst mit     	 Ev.-Luth. Kirche
14.00 Uhr           	Regionalem Frauentreffen          	St. Johannis Scheibenberg

27.05.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Diakonie-Sozialstation

2014MaiVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

28.05.	 Aktivgruppe Lichtblicke im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V. 

28.05.	 Singkreis im	 Scheibenberger Netz e. V.
16.00 Uhr           	Scheibenbeger Netz e.V.

29.05.	 Christi Himmelfahrt, gemein-      Ev.-Luth. Kirche              
10.00 Uhr         	 samer Gottesdienst mit         	 St. Johannis Scheibenberg                  
	 Schlettau

Lesenacht in der Kreisbibliothek 
Annaberg

Am Freitag, dem 21.3.2014, fuhren die Schüler der Klasse 3 mit 
ihrer Lehrerin Frau Mey und einigen Eltern nach Annaberg, um 
in der Bibliothek eine „Lesenacht“ zu verbringen. 

Pünktlich um 20.00 Uhr begann die Veranstaltung, die unter 
dem Motto stand: „Mit Überschall ins All“.

Frau Dietrich von der Bibliotheksleitung erwartete uns und wies 
alle in die Hausordnung und in das Programm ein.

Dann wurden unsere Schlafsachen (Isomatten, Schlafsäcke usw.) 
mit dem Lift nach oben gefahren. In der Kinder- und Jugend-
bibliothek angekommen, hörten wir eine spannende Geschichte 
aus dem Buch „Die vier aus dem All“. Anschließend wurde zum
Inhalt der Geschichte ein Quiz veranstaltet. Tom war der Beste 
und konnte alle Fragen richtig beantworten.

Um 21.30 Uhr brachte uns der Pizza-Service eine leckere Pizza.
Nach dieser Stärkung richteten wir unsere Schlafplätze zwischen
Bücherregalen und Schränken ein. Endlich konnten wir ab 22.30 
Uhr bis ca. 1.30 Uhr lesen, schmökern, lesen ... bis zum Um- 
fallen (Wir lagen ja schon ... ). Die Nacht war kurz, das war klar. 
Als wir gegen 7.00 Uhr wieder geweckt wurden, lasen einige 
Schüler schon wieder in ihren Büchern weiter. Nach einem le-
ckeren Frühstück wurden alle Kinder wieder von den Eltern 
abgeholt. Etwas müde, aber voller Eindrücke fuhren wir nach 
Hause. Dieses Erlebnis werden wir bestimmt noch lange in Er-
innerung behalten.

Frau Mey und die Klasse 3
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Bericht von den „Bergwichteln“ ...

Wer am Samstag, dem 05.04.2014, am Kindergarten vorbei lief, 
der staunte sicher, was da los war.

Es hatten sich ca. 25 Vatis, Muttis und Mitarbeiter vom Kiga zum 
Arbeitseinsatz eingefunden und es wurde kräftig gewerkelt. An 
diesem Samstag wurden alle Sitzgarnituren abgeschliffen und 
mit neuer Farbe gestrichen, die Fluchttreppe erhielt auch ei-
nen neuen Anstrich. Der Bauamtsleiter, Herr Bergmann, holte 
mehrfach Nachschub an Farbe und koordinierte die Bauarbei-
ten, vielen Dank dafür.

Die Hauptaufgabe waren die Erdarbeiten für unser langersehn-
tes neues Spielgerät. Da sich die Eltern bereit erklärten, diesen 
Teil zu übernehmen, und wir das große Glück haben, dass Bau-
arbeiter unter den Vatis sind, ging‘s mit vollem Einsatz los. Die 
Männer organisierten Bagger, Lkw, Rüttelplatte, Nivelliergerät, 
Bauzaun usw., um die anstehende Aufgabe fachmännisch anzu-
gehen. Sie trafen sich auch am darauffolgenden Wochenende, 
um die aufwendigen Arbeiten fortzusetzen. Dabei stand auch 
der Bauhof unterstützend bereit.

Dass Essen und Trinken Leib und Seele zusammen hält, ist 
bekannt und so unterstützte uns eine Mutti mit gebackenen 
Muffins und die Stadtverwaltung sponserte uns einen leckeren 
Imbiss. Es kamen einige Kinder vorbei und halfen mit beim 
Streichen der Wippe, das war Klasse. Durch das fleißige Arbei-
ten aller Beteiligten konnte der 2. Arbeitseinsatz - bis auf die 
Erdarbeiten unseres „Bautrupps“ -  entfallen.  Vielen Dank an 
ALLE!

Es wird noch ein Arbeitseinsatz kurz vor der Übergabe des 
Spielgerätes erfolgen, bitte unterstützen Sie uns wieder zahl-
reich. Genauer Termin wird im Kiga bekannt gegeben. Zur 
Übergabe der Anlage an unsere Kinder werden natürlich alle 
Helfer, Unterstützer und Interessierte herzlich eingeladen.

Auch wollen wir uns in diesem Jahr mit einem Projekt über 
längere Zeit befassen. Es läuft alles unter dem Motto „MUSIK 
MACHT LAUNE…“. Wer sich dabei angesprochen fühlt, uns in 
irgendeiner Art und Weise zu unterstützen, der ist uns immer 
willkommen. Gerne lassen wir Ihre Ideen, Bücher oder andere 
Materialien mit einfließen. Sprechen Sie uns an, wir freuen uns 
darüber. 

Liebe Grüße
Ihr „Bergwichtel“ - Team

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Für die Aufzucht des Nachwuchses muss aber auch der Grün-
specht hoch hinaus, zumeist in Höhlen, die er sich in alten, di-
cken Bäumen zimmert. Dabei bevorzugt er Weiden, Pappeln 
und Obstbäume, also Gehölze, die heutzutage kaum noch ein 
höhlenfähiges Alter erreichen – viel zu oft werden diese  als ver-
meintliche Gefahrenquellen im Zuge übertriebener Verkehrs-
sicherung gefällt. Dabei sind Spechte auch als Baumeister für 
viele andere Tiere lebenswichtig. Meisen, Stare, Kleiber, Garten-
rotschwanz, Fledermäuse, Siebenschläfer u.a. sind auf (verlasse-
ne) Spechthöhlen angewiesen. 

Alte Bäume im Wechsel mit Wiesen mit Ameisenvorkommen, 
das sind die Dinge, die der Grünspecht braucht. Heute findet er 
das zunehmend eher im Siedlungsraum, also in Parks, Grünan-
lagen und Gärten. Aber auch hier fallen alte Bäume der Ketten-
säge zum Opfer. Gegenwärtig gilt der Grünspecht noch nicht als 
gefährdet. Unser Umgang mit alten Bäumen und die Erhaltung 
von Grünland in unserer Kulturlandschaft werden zeigen, ob 
das auch in Zukunft so bleiben kann.

Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH 
Am Sauwald 1, OT Dörfel, 09487 Schlettau, Tel. 03733 5629-0
Email: zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de                              

Christian-Lehmann-Oberschule

Erfolgreiche Leichtathleten zum 13. Hallenleichtathletiksport-
fest in der Silberlandhalle am 28. März 2014 

Für unsere Oberschule „Christian Lehmann“ nahmen teil:

Klasse 5   	 Anna Weigel
	                 	 Charlene Wolf

Klasse 6   	 Kira Lorenz

Klasse 7   	 Jasmin Göckeritz
	                 	 Maximillian Mai

Klasse 8   	 Stefanie Mann
	                 	 Jasmin Schimm

Klasse 9   	 Leon Rautzenberg

Unsere Medaillengewinner

Charlene Wolf	 3. Platz	 Sprint
		  3. Platz	 Dreierhopp

Jasmin Göckeritz     	 3. Platz	 Sprint

Maximillian Mai      	 1. Platz	 Rundenlauf
		  3. Platz	 Dreierhopp

Jasmin Schimm       	 2. Platz	 Kugelstoßen

Leon Rautzenberg   	 1. Platz	 Kugelstoßen

Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern und ein großes Dan-
keschön an alle Teilnehmer! 

Die Schulleitung der 
Christian-Lehmann-Oberschule

Der Grünspecht –
Vogel des Jahres 2014 

Der Grünspecht (Picus viridis) ist unter den Spechten ein ganz 
besonderer Vertreter. Schon sein Äußeres hebt ihn hervor: ne-
ben dem olivgrünen Gefieder sind vor allem seine signalrote 
Kappe und eine schwarze Gesichtsmaske („Räubermaske“) für 
den volkstümlichen Namen „Zorro“ verantwortlich. Dabei ist 
der Grünspecht ein friedlicher Kerl. Allerdings – seine Rufe er-
innern an gellendes Lachen, da kommt sich mancher schon mal 
veralbert vor. Aber das gilt nicht uns, sondern seinen Specht-
Kollegen zur Revierabgrenzung. Auch das ist ungewöhnlich, 
denn normalerweise machen Spechte „Revier“ durch das all-
seits bekannte Trommeln an Baumstämmen.

Aber nicht nur seine äußere prachtvolle Erscheinung und sein 
demonstratives „Lachen“ machen den Grünspecht zum echten 
Hingucker, auch sein spezielles Verhalten bei der Nahrungs-
suche ist außergewöhnlich: Als sog. Erdspecht bewegt er sich 
Ameisen suchend über offene Wiesenflächen. Seine grüne Fär-
bung ist dem Grünspecht da eine gute Tarnung. Ameisen sind 
seine Hauptnahrung, auch die Jungvögel werden ausschließlich 
damit gefüttert.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

	
	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582000175
		  BLZ:	 87054000

	 Kontostand per 15.04.2014:	 278,64  Euro
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Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

2.5. und 16.5.2014

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

Tischtennis-Pokalturnier 
am 31. Mai in Mildenau

Der Verein Annaberger Land e.V. veranstaltet auch 2014 wie-
der ein Tischtennisturnier um den Wanderpokal des Annaberger 
Landes. Ausrichter ist diesmal der TSV Grün–Weiß Mildenau 
e.V. Das Turnier wird im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der 
Sparte Tischtennis im TSV ausgetragen. Gespielt wird am Sonn-
abend, dem 31. Mai 2014, in der Mildenauer Turnhalle. 

Turnierbeginn ist 9.00 Uhr. Die Halle ist bereits ab 8.00 Uhr 
geöffnet. Teilnehmen können Tischtennisvereine und sonsti-
ge Interessierte aus dem gesamten Erzgebirgskreis. Es handelt 
sich um einen Einzelwettbewerb, in Vorrundengruppen, danach 
Doppel-KO-System. Das Startgeld beträgt 3 Euro. Auf die Plät-
ze 1 bis 3 warten Pokale, Urkunden und Sachpreise. Meldun-
gen bitte bis Mittwoch, 28.05.2014, telefonisch an Pedro Funke, 
Mobil  0173-5856694 oder Reymond Groschopp, Mobil 0172-
7736405, oder auch per E-Mail an tt-mildenau@web.de.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Der Veranstalter und der 
TSV Grün–Weiß Mildenau e.V. wünschen allen Teilnehmern 
eine gute Anreise und einen fairen Wettkampf. 

Ich aber werde bleiben wie ein grünender Ölbaum im 

Hause Gottes, ich verlasse mich auf Gottes Güte 

immer und ewig.  Ps 52,10

Mit diesem Spruch wurde ich am Palmsonntag eingesegnet. 

Für die vielen Segenswünsche und Geschenke danke ich 

allen sehr herzlich.

Stefanie Mann


